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Bebauungsplan N r. 505 „Buch enkamp-S üd“
1. Änderung, O rtsteil W eh mingen, S tadt S eh nde ´

TEXTLICHE  FESTSETZ UNGEN  
  
1. Art d e r bauliche n Nutzung : Allg e m e ine  Wohng e bie te  

(§ 4 Abs. 3 BauN V O  i.V .m. § 1 Abs. 6 BauN V O ) 
 In den mit (W A 1 und W A 2) bezeich neten „Allgemeinen W oh ngebieten“ w erden die nach  § 4 Abs. 

3 BauN V O  vorgeseh enen Ausnah men N r. 4 und 5 (G artenbaubetriebe und T ankstellen) gemäß § 1 
Abs. 6 BauN V O  nich t Bestandteil des Bebauungsplanes.  

  
2. Grund stückszufa hrte n und  Ste llplätze (§ 9 Abs. 1 N r. 20 BauG B)  
 G rundstückszufah rten, -zuw ege, S tellplätze und deren Zufah rten dürfen nur in der erforderlich en 

Breite befestigt w erden (die EAR 05 ist zu beach ten). 
Auf der G eländeoberfläch e erstellte, nich t überdach te S tellplätze sow ie Zufah rten und W ege sind 
mit w asserdurch lässigem bzw . -speich erfäh igem Material w ie Rasensteinen oder großfugig 
verlegtem P flaster zu befestigen. 
Innerh alb der Fläch e für die Regelung des W asserabflusses (Regenrückh altefläch e) ist eine Zufah rt 
für das W A 2 zulässig. 

  
3. Übe rbauba re  Grund stücksfläche n (§ 9 Abs. 1 N r. 2 BauG B, § 23 Abs. 5 BauN V O ) 
 Im Bebauungsplan ist die Errich tung von S tellplätzen, G aragen und offenen Kleingaragen 

(Carports) im S inne des § 12 BauN V O  und N ebenanlagen im S inne des § 14 Abs. 1 BauN V O  – mit 
Ausnah me von Einfriedungen und Müllboxen – nur auf den überbaubaren G rundstücksfläch en 
zulässig. 
Im W A 2 ist zw isch en der Baugrenze und der festgesetzten Regenrückh altefläch e außerh alb der 
überbaubaren Fläch e ein S tellplatz oder ein Carport oder eine G arage zulässig. 

  
4. Fläche n m it Bind ung e n für d ie  Be pfla nzung  und  für d ie  Erha ltung  von 

Bäum e n, Sträuche rn und  sonstig e n Be pfla nzung e n (§ 9 Abs. 1 N r. 25b BauG B) 
 Innerh alb der W oh ngebietsfläch en mit der Überlagerung von Fläch en mit Bindungen für die 

Bepflanzung und für die Erh altung von Bäumen, S träuch ern und sonstigen Bepflanzungen sind die 
vorh andenen Bäume und S träuch er zu pflegen und zu erh alten. Abgestorbene G eh ölze sind 
gleich artig zu ersetzen. Diese sind bei Abgang durch  standortgerech te, einh eimisch e G eh ölze oder 
Klimabäume gemäß P flanzliste zu ersetzen. 
Je G rundstück ist ein standorth eimisch er großkroniger Laubbaum oder ein h och stämmiger 
O bstbaum zu pflanzen. 
Die Anpflanzungen sind innerh alb eines Jah res nach  Fertigstellung des jew eiligen Bauvorh abens 
vorzuneh men, dauerh aft zu erh alten und bei Abgang gleich w ertig zu ersetzen. 

  
5. Erha lt von Bäum e n (§ 9 Abs. 1 N r. 25b BauG B) 
 Die im Bebauungsplan zur Erh altung festgesetzten Bäume sind dauerh aft zu erh alten und bei 

Abgang gleich artig zu ersetzen. Die zu erh altenden Bäume sind durch  geeignete Maßnah men des 
fach gerech ten Baumsch utzes entsprech end der einsch lägigen Regelw erke vor und w äh rend der 
Bauarbeiten vorsorglich  und nach h altig zu sch ützen. 

  
 

3. Siche rung  d e s a nfa lle nd e n Obe rbod e ns (Em pfe hlung ) 
 Der O berboden ist als G rundlage natürlich er V egetation zu erh alten. Beim Abtrag des O berbodens ist 

darauf zu ach ten, dass seine natürlich e Fruch tbarkeit besteh en bleibt. Die Bearbeitbarkeitsgrenze 
(h albfeste Konsistenz, Ic > 100) ist nach  DIN  18 915 zu beach ten. 
Bei Baubeginn ist der O berboden von allen Bau- und Betriebsfläch en abzutragen und an geeigneter 
S telle in den Baustellenbereich en in Mieten aufzusetzen. V or Einbau des O berbodens sind verfestigte 
Bereich e aufzureißen, so dass die V erzah nung der Böden gew äh rleistet ist. N ach träglich e 
Bodenverdich tungen sind zu vermeiden. U nmittelbar nach  Fertigstellung der Baumaßnah men ist der 
O berboden anzudecken und die Ansaat bzw . Bepflanzung vorzuneh men. 

  
4. Schutz, P fle g e  und  Entwicklung  von Na tur und  La nd scha ft 
 U nter Bezugnah me auf artensch utzrech tlich e Regelung sow ie das Bundesnatursch utzgesetz ist die 

Rodung oder der erh eblich e Rücksch nitt von G eh ölzen nich t w äh rend der Brut- und S etzzeit vom 
01.03. bis 30.09. eines jeden Jah res zulässig. Durch  diese V ermeidungsmaßnah me können 
S törungen gesch ützter T ierarten vermieden w erden. Abw eich ungen von dieser Festlegung sind nur 
seh r eingesch ränkt unter Beach tung artensch utzrech tlich er Regelungen möglich . Die U ntere 
N atursch utzbeh örde ist in solch en Fällen zu beteiligen. 

  
5. Ka m pfm itte l 
 S ollten bei Erdarbeiten andere Kampfmittel (G ranaten, P anzerfäuste, Minen etc.) gefunden w erden, 

ist umgeh end die zuständige P olizeidienststelle, das O rdnungsamt oder der 
Kampfmittelbeseitigungsdienst des LG LN  - Regionaldirektion Hameln-Hannover zu verständigen. 

  
6. Erha lt vorha nd e ne r Einze lg e hölze im  Baug e bie t 
 Zum S ch utz der Bäume vor Beeinträch tigungen im Zuge der Bauarbeiten w erden 

Baumsch utzmaßnah men nach  RAS -LP  4 empfoh len: Zum S ch utz des W urzelraumes ist der jew eilige 
Kronentraufenbereich  der gefäh rdeten Bäume durch  Aufstellen eines ca. 1,50 m h oh en 
Baumsch utzzaunes aus Holzpfosten und Brettern zu sch ützen (sieh e Abbildung in der Begründung).  

  
7. Altbe rg bau / Baug rund  / Erd fa llg e fährd ung  
 Das Landesamt für Bergbau, Energie und G eologie, Fach bereich  Bauw irtsch aft, Hannover gibt 

folgende Hinw eise: 
„Laut den h ier vorliegenden, ausgew erteten U nterlagen liegt das genannte V erfah rensgebiet im 
Bereich  des eh emaligen Kaliw erks „Hoh enfels“. Das W erk ist planmäßig geflutet und die S ch äch te 
sind verfüllt. U nterh alb des V erfah rensgebietes w urde demnach  in ca. 580 m T eufe Abbau betrieben. 
Aufgrund der großen T eufe und des V erfüllungszustandes des Bergw erkes ist nach  allgemeinem 
Kenntnisstand von keiner G efäh rdung auszugeh en.“  
„Der S tandort liegt im Bereich  einer S alzstockh och lage mit löslich en G esteinen im U ntergrund (S alze 
und S ulfate). Im Bereich  der Hoch lage sind infolge fläch enh after Auslaugung der löslich en S alze 
w eitspannige rezente G eländesenkungen möglich . Durch  die V erkarstung des über dem S alz 
ansteh enden G ipsh utes  können lokal Erdfälle auftreten. Im näh eren U mfeld des S tandorts sind 
bish er keine Erdfälle bekannt. Formal ist dem S tandort für W oh ngebäude mit bis zu zw ei 
V ollgesch ossen und/oder mit bis zu zw ei W oh neinh eiten die Erdfallgefäh rdungskategorie 3 
zuzuordnen, sofern die detaillierte Baugrunderkundung keine w eiteren Hinw eise auf 
S ubrosion/V erkarstung erbringt (gem. Erlass des N iedersäch sisch en S ozialministers 
"Baumaßnah men in erdfallgefäh rdeten G ebieten" vom 23.2.1987, Az. 305.4 - 24 110/2 -). Im Rah men 
von Baumaßnah men am S tandort empfeh len w ir bezüglich  der Erdfallgefäh rdung entsprech ende 
konstruktive S ich erungsmaßnah men vorzuseh en. W eiterfüh rende Informationen dazu unter w w w .l-
beg.niedersach sen.de > G eologie > Baugrund > S ubrosion > Hinw eise zum U mgang mit 
S ubrosionsgefah ren. 
Im Zuge der P lanung von Baumaßnah men verw eisen w ir für Hinw eise und Informationen zu den 
Baugrundverh ältnissen am S tandort auf den N IBIS -Kartenserver. Die Hinw eise zum Baugrund bzw . 
den Baugrundverh ältnissen ersetzen keine geotech nisch e Erkundung und U ntersuch ung des 
Baugrundes bzw . einen geotech nisch en Berich t. G eotech nisch e Baugrunderkundungen/-
untersuch ungen sow ie die Erstellung des geotech nisch en Berich ts sollten gemäß der DIN  EN 1997-1 
und -2 in V erbindung mit der DIN  4020 in den jew eils gültigen Fassungen erfolgen.“ 

  
 

HINWEISE 
  
1. P fla nzliste n 

(§ 4 Abs. 3 BauN V O  i.V .m. § 1 Abs. 6 BauN V O ) 
 1.1 Sta nd orthe im ische  Bäum e I. Ord nung  

Acer platanoides  (S pitzah orn) 
Acer pseudoplatanus (Bergah orn) 
Fagus sylvatica  (Rot-Buch e) 
Quercus petraea  (T raubeneich e) 
Quercus robur  (S tieleich e) 
S alix alba  (S ilberw eide) 
T ilia cordata  (W interlinde) 
T ilia platyph yllos  (S ommerlinde) 
U lmus glabra  (Berg-U lme) 
U lmus laevis  (Flatter-U lme) 
U lmus minor  (Feld-U lme) 

1.2 Sta nd orthe im ische  Bäum e II. Ord nung  
Acer campestre  (Feldah orn) 
Alnus glutinosa  (S ch w arz-Erle) 
Betula pendula  (S andbirke) 
Carpinus betulus  (Hainbuch e) 
Malus sylvestris  (Holz-Apfel) 
P opulus tremula  (Zitter-P appel) 
P runus avium (V ogelkirsch e) 
P runus padus  (T raubenkirsch e) 
P yrus communis  (W ild-Birne) 
S orbus aucuparia  (G emeine Eberesch e) 
 

1.3 Sta nd orthe im ische  Sträuche r 
Cornus sanguinea  (Roter Hartriegel) 
Corylus avellana  (Haselnuss) 
Crataegus laevigata  (W eißdorn, Zw eigriffl.) 
Crataegus monogyna  (W eißdorn, Eingriffl.) 
Euonymus europaeus  (P faffenh ütch en) 
Lonicera xylosteum  (Heckenkirsch e) 
P runus spinosa  (S ch leh e) 
Rh amnus carth articus  (Kreuzdorn) 
Ribes rubrum  (W aldjoh annisbeere) 
Rosa canina  (W ildrose) 
S alix aurita  (O h rw eide) 
S alix caprea  (S alw eide) 
S alix cinerea  (G rauw eide) 
S alix viminalis  (Korbw eide) 
S ambucus nigra  (Holunder) 
S ambucus racemosa  (T raubenh olunder) 
V iburnum opulus  (G ew öh nl. S ch neeball) 

1.4 Obstg e hölze für Baum pfla nzung e n auf priva te n 
Grund stücke n 
Kernobst in S orten:  Apfel, Birne 
S teinobst in S orten:  Kirsch e / P flaume / Zw etsch e 
 

   
 1.5 Sträuche r für Hecke n auf priva te n 

Grund stücke n 
Amelanch ier lamarckii  (Felsenbirne) 
Cornus mas  (Kornelkirsch e) 
Deutzia magnifica  (Hoh er 

S ternch enstrauch ) 
Ligustrum vulgare  (Liguster) 
Ribes rubrum  (W aldjoh annisbeere) 
Rosa canina  (W ildrose) 
Rosa glauca  (Hech trose) 
Rosa multiflora  (V ielblütige Rose) 
Rosa rubiginosa  (W ein-Rose) 
S pirea th unbergii  (Früh lings-S piere) 

1.6 Klim a bäum e 
P telea trifoliata 'Aurea' Kleeulme 
Malus 'Evereste' Zierapfel 'Evereste' 
Malus trilobata Dreilappiger 
Zierapfel 
Fraxinus ornus Blumen-Esch e 
P arrotia persica 'V anessa' Eisenh olzbaum 
Magnolia kobus Baummagnolie 
P runus padus 'S ch loß T iefurt' T raubenkirsch e 
                                                       'S ch loss T iefurt' 
Malus tsch onoskii W ollapfel 
S orbus commixta 'Dodong' Meh lbeere 'Dodong' 
Acer monspessulanum Französisch er Ah orn 
Alnus x spaeth ii P urpur-Erle 
O strya carpinifolia Hopfenbuch e 
G leditsia triacanth os 'S kyline' Lederh ülsenbaum 
U lmus Hybride 'Lobel' U lmen Hybride 
Fraxinus pennsylvanica 'S ummit'   P urpur-Esch e 
Quercus frainetto 'T rump' U ngarisch e-Eich e 
S oph ora japonica 'Regent' S ch nurbaum 
Zelkova serrata 'G reen V ase' Zelkove G reen V ase 
T ilia tomentosa 'Brabant' S ilber-Linde 
Liqudamber styraciflua Amberbaum 
Quercus cerris Zerr-Eich e 

   
2. Bod e nfund e  
 S ämtlich e Erdarbeiten im Änderungsbereich  bedürfen einer denkmalrech tlich en G eneh migung 

gemäß § 13 in V erbindung mit § 12 N iedersäch sisch es Denkmalsch utzgesetz.  
Die G eneh migung ist im V orfeld bei der U nteren Denkmalsch utzbeh örde der Region Hannover zu 
beantragen und w ird nur unter Auflagen und Bedingungen erteilt, damit sich ergestellt w ird, dass die 
arch äologisch en Funde und Befunde vor ih rer Zerstörung durch  die Baumaßnah men sach- und 
fach gerech t dokumentiert und geborgen w erden. 

  
 

 

Zur einfach eren Handh abung w erden die Örtlich en Bauvorsch riften aus dem U rsprungsplan h ier bei der  
1. Änderung mit aufgefüh rt. Die V orsch riften w urden nich t geändert. 
 
ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN g e m . § 84 Abs. 3 NBauO  
  
 § 1 

G aragen und untergeordnete N ebenanlagen sind Flach däch er aber nur als G ründäch er zulässig. 
O ffene Carports sind zu begrünen. 
 

 
§ 2 

Zulässig sind nur Dach steine in roter und rotbrauner Farbe entsprech end der nach steh end aufgefüh rten 
RAL-Farbtöne. Ausgenommen h iervon sind G ründäch er, S onnenkollektoren (bis zu einer G röße von 
25 % der Dach fläch e), in den Dach fläch en liegende Fenster und untergeordnete G ebäudeteile. 
1. Für Farbton „rot“: 2001 (Rotorange), 2002 (Blutorange), 3000 (Feuerrot), 3002 (Karminrot), 

3013 (T omatenrot), 3016 (Korallenrot). 
2. Für Farbton „rotbraun“: 3003 (Rubinrot), 3009 (O xidrot), 3011 (Braunrot), 8004 (Kupferbraun), 

8007 (Reh braun), 8008 (O livbraun), 8012 (Rotbraun), 8015 (Kastanienbraun), 824 (Beigebraun). 
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P RÄAMBEL UND AUSFERTIGUNG 
Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuch es (BauG B) in der Fassung der Bekanntmach ung 
vom 03.11.2017 (BG Bl. I S . 3634), zuletzt geändert durch  Artikel 11 des G esetzes vom 08.10.2022 (BG Bl. I 
S . 1726) sow ie des § 84 Abs. 3 und 6 i. V . m. § 80 Abs. 3 und 5 der N iedersäch sisch en Bauordnung 
(N BauO ), zuletzt geändert durch  Artikel 8 des G esetzes vom 22.09.2022 (N ds. G V Bl. S . 578) i. V . m. den §§ 
10, 11 und 58 Abs. 2 des N iedersäch sisch en Kommunalverfassungsgesetzes (N KomV G ) vom 17.12.2010 
(N ds. G V Bl. S . 576) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.09.2022 (Nds. GVBl. S. 588), h at 
der Rat der S tadt S eh nde in seiner S itzung am 23.03.2023 die 1. Änderung des Bebauungs-plans N r. 505 
„Buch enkamp-S üd“ besteh end aus der P lanzeich nung und den nebensteh enden textlich en Festsetzungen 
als S atzung und die Begründung besch lossen. 
  

 (S iegel) Bürgermeister 
 
RECHTSGRUNDLAGEN 
Für die 1. Änderung des Bebauungsplans N r. 505 „Buch enkamp-S üd“ sind folgende Rech tsgrundlagen 
maßgeblich : 
 Baugesetzbuch es (BauG B) in der Fassung der Bekanntmach ung vom 3. N ovember 2017 (BG BL. I 
S . 3634), zuletzt geändert durch  Artikel 11 des G esetzes vom 8. O ktober 2022 (BG Bl. I S . 1726) 

 V erordnung über die baulich e N utzung der G rundstücke (Baunutzungsverordnung - BauN V O ) in der 
Fassung der Bekanntmach ung vom 21. N ovember 2017 (BG BL. I S . 3786), zuletzt geändert durch  
Artikel 2 des G esetzes vom 14. Juni 2021 (BG Bl. I S .1802) 

 V erordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des P laninh alts 
(P lanzeich enverordnung - P lanZV ) in der Fassung vom 18. Dezember.1990 (BG Bl. 1991 I, S .  58), 
zuletzt geändert durch  Artikel 3 des G esetzes vom 14. Juni 2021 (BG Bl. I S . 1802) 

 N iedersäch sisch e Bauordnung (N BauO ) in der Fassung vom 10. N ovember 2021 (N ds. G V Bl. S . 732), 
zuletzt geändert durch  Artikel 8 des G esetzes vom 22. S eptember 2022 (N ds. G V Bl. S . 578) 

 
P LANVERFASSER 
Die 1. Änderung des Bebauungsplans N r. 505 „Buch enkamp-S üd“, O rtsteil W eh mingen der S tadt S eh nde 
w urde ausgearbeitet von der  
Sta d t Se hnd e , Fachd ie nst Sta d te ntwicklung  und  Stra ße n, Grünfläche n und  Klim a schutz 
  

  P lanverfasser 
 
P LANUNTERLAGE 
Kartengrundlage: Automatisierte Liegensch aftskarte, Region Hannover, S tadt S eh nde;  

Maßstab: 1:1.000 
Quelle: Auszug aus den G eobasisdaten der N iedersäch sisch en V ermessungs- und 

Katasterverw altung  © 2022 
 

Herausgeber: Landesamt für G eoinformation und Landesvermessung N iedersach sen (LG LN ) 
Regionaldirektion Hameln-Hannover, Katasteramt Hannover 

Die P lanunterlage entsprich t dem Inh alt des Liegensch aftskatasters und w eist die städtebaulich  
bedeutsamen baulich en Anlagen sow ie S traßen, W ege und P lätze vollständig nach  (S tand: 11.2022). S ie ist 
h insich tlich  der Darstellung von G renzen und der baulich en Anlagen geometrisch  einw andfrei. Die 
Übertragbarkeit der neu zu bildenden G renzen in die Örtlich keit ist einw andfrei möglich . 
 
Hannover,                                       

  

 (S iegel) Öffentlich  bestellter V ermessungsingenieur 
 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
Der Rat der S tadt S eh nde h at in seiner S itzung am 03.03.2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes N r. 505 
Buch enkamp-S üd, 1. Änderung besch lossen.  
Der Aufstellungsbesch luss w urde gem.§ 2 Abs. 1 BauG B am 07.04.2016 ortsüblich  bekanntgemach t. 
Eine früh zeitige Beteiligung nach  § 3 (1) BauG B ist in der Zeit vom 08.04.2016 bis einsch ließlich  29.04.2016 
durch gefüh rt w orden. 
 
S eh nde, __________________  

 

  Bürgermeister 
 
ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 
Der V erw altungsaussch uss der S tadt S eh nde h at in seiner S itzung am 14.11.2022 dem Entw urf der 
1. Änderung des Bebauungsplanes N r. 505 Buch enkamp-S üd und der Begründung dazu zugestimmt und die 
öffentlich e Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauG B besch lossen. 
O rt und Dauer der öffentlich en Auslegung w urden am 26.11.2022 ortsüblich  bekanntgemach t. 
Der Entw urf der 1. Änderung des Bebauungsplanes N r. 505 Buch enkamp-S üd und die Begründung h aben 
vom 05.12.2022 bis einsch ließlich  11.01.2023 gemäß § 3 Abs. 2 BauG B öffentlich  ausgelegen. 
 
S eh nde, __________________  

 

  Bürgermeister 
   
SATZ UNGSBESCHLUSS 
Der Rat der S tadt S eh nde h at die 1. Änderung des Bebauungsplans N r. 505 Buch enkamp-S üd im 
W eh mingen der S tadt S eh nde in seiner S itzung am 23.03.2023 als S atzung (§ 10 Abs. 1 BauG B) sow ie die 
Begründung besch lossen. 
 
S eh nde, __________________  

 

 
 

Bürgermeister 
   
INKRAFTTRETEN 

  

 Bürgermeister 
 
VERLETZ UNG VON VERFAHRENS- UND FORMVORSCHRIFTEN 
Innerh alb eines Jah res nach  Inkrafttreten der 1. Änderung des Bebauungsplans N r. 505 Buch enkamp-S üd ist 
die V erletzung von V erfah rens- und Formvorsch riften gemäß § 214 BauG B beim Zustandekommen des 
Bebauungsplanes nich t geltend gemach t w orden. 
 
S eh nde, __________________  

  

  Bürgermeister 
 

 
gez. Kruse S eh de,  05.06.2023                                       

gez. Kruse

gez. Kruse 

gez. Kruse 

05.06.2023

05.06.2023

05.06.2023

S eh de, 05.06.2023                                      gez. Kraft 

gez. Harth

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

(Siegel) 

    (Stadtangestelle/r) 

Sehnde, den .......................... 
Stadt Sehnde 
Der Bürgermeister  
   Im Auftrag 

BEGLAUBIGUNG 
 

Hiermit wird beglaubigt, dass diese Abschrift eine vollständige Ablichtung der Urschrift ist. Das Schrift- 
stück der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 505 "Buchenkamp Süd" ist nach Inhalt und Form  
rechtlich nicht  geprüft. 

Der Satzungsbeschluss der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 505 Buchenkamp Süd der Stadt S ehnd
eist gem. § 10 Abs. 3 BauG B am 15.07.2023 in der Wochenzeitschrift Marktspiegel Nr. 28 vom 15.07.2023
ortsüblich  bekannt gemacht worden. 
 
Der Bebauungsplan ist damit am 15.07.2023 in Kraft getreten. 

26.06.2023

S eh nde, __________________  
 

17.07.2023

gez. Kruse

rost
Stempel

rost
Stempel

rost
Stempel

rost
Stempel


